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Antrag 

der Abgeordneten Joachim Unterländer, Ingrid Heckner, Judith 
Gerlach, Florian Hölzl, Dr. Gerhard Hopp, Thomas Huber, Her-
mann Imhof, Steffen Vogel CSU 

Grundlegende Beratungsstruktur für ehemalige Heimkinder in 
Bayern auch über das Auslaufen des Fonds Heimerziehung hin-
aus aufrechterhalten 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, auch nach Auslaufen des 
Fonds Heimerziehung zum 31.12.2018 im Rahmen vorhandener Stel-
len und Mittel für einen begrenzten Zeitraum weiterhin einen Teil der 
bestehenden Beratungsstruktur für die ehemaligen Heimkinder im 
Rahmen der bayerischen Anlauf- und Beratungsstelle für ehemalige 
Heimkinder aufrecht zu erhalten. 

 

 

Begründung: 

Bis zum 31.12.2014 konnten Leistungen beim Fonds Heimerziehung 
beantragt werden. Die Bearbeitung der gestellten Anträge und Aus-
zahlung der Fondsleistungen soll bis zum 31.12.2018 abgeschlossen 
sein. 

Neben der Antragsbearbeitung im Zusammenhang der Fondsleistun-
gen hatte unabhängig davon das Beratungsangebot der Anlauf- und 
Beratungsstelle für die ehemaligen Heimkinder immer einen sehr ho-
hen Stellenwert. Insbesondere von Seiten der Betroffenen wurde im 
Beirat der bayerischen Anlauf- und Beratungsstelle für ehemalige 
Heimkinder deshalb wiederholt das dringende Anliegen eingebracht, 
dass ein personelles Beratungsangebot auch über die Laufzeit des 
Fonds hinaus zur Verfügung gestellt werden soll. Es geht ihnen dabei 
um die Möglichkeit des persönlichen Gesprächs über erlebtes Leid mit 
dafür fachlich qualifizierten Personen, die Möglichkeit, sich ggf. über 
Ansatzpunkte von Entschädigungsalternativen zu informieren, aber 
auch um das Anliegen, ehemalige Heimkinder im Bedarfsfall in Fra-
gen der Pflege im Alter beratend zu unterstützen. 

Betroffene Heimkinder dürfen nach Auslaufen der Fondsleistungen 
nicht mit ihrem Schicksal alleine gelassen werden. Ihrem Anliegen, 
zumindest für einen begrenzten Zeitraum noch einen Teil des hoch 
qualifizierten Beratungsangebots der Anlauf- und Beratungsstelle 
aufrechtzuerhalten, muss nachgekommen werden. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Arbeit und Soziales, Jugend, Familie und 
Integration 

Antrag der Abgeordneten Joachim Unterländer, Ingrid Heckner, 
Judith Gerlach u.a. CSU 
Drs. 17/21489 

Grundlegende Beratungsstruktur für ehemalige Heimkinder in 
Bayern auch über das Auslaufen des Fonds Heimerziehung hin-
aus aufrechterhalten 

I. Beschlussempfehlung: 

Z u s t im m u n g  

Berichterstatter: Joachim Unterländer 
Mitberichterstatterin: Kerstin Celina 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Arbeit und Soziales, Ju-
gend, Familie und Integration federführend zugewiesen. Der 
Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den An-
trag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 81. Sit-
zung am 19. April 2018 beraten und e i n s t im m i g  Zustim-
mung empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den 
Antrag in seiner 197. Sitzung am 17. Mai 2018 mitberaten und 
e i n s t im m i g  Zustimmung empfohlen. 

Joachim Unterländer 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Joachim Unterländer, Ingrid Heckner, 
Judith Gerlach, Florian Hölzl, Dr. Gerhard Hopp, Thomas Huber, 
Hermann Imhof, Steffen Vogel CSU 

Drs. 17/21489, 17/22235 

Grundlegende Beratungsstruktur für ehemalige Heimkinder in 
Bayern auch über das Auslaufen des Fonds Heimerziehung hi-
naus aufrechterhalten 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, auch nach Auslaufen des 
Fonds Heimerziehung zum 31.12.2018 im Rahmen vorhandener Stel-
len und Mittel für einen begrenzten Zeitraum weiterhin einen Teil der 
bestehenden Beratungsstruktur für die ehemaligen Heimkinder im 
Rahmen der bayerischen Anlauf- und Beratungsstelle für ehemalige 
Heimkinder aufrecht zu erhalten. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Inge Aures 

II. Vizepräsidentin 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet



Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet: Ich rufe Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über Verfassungsstreitigkeiten, eine Europaangelegenheit und Anträge, die 

gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. 

Anlage 1)

Bevor ich über die Liste abstimmen lasse, möchte ich Sie noch darauf hinweisen, dass 

der Ausschuss für Bundes- und Europaangelegenheiten sowie regionale Beziehungen 

in seiner gestrigen Sitzung die unter Nummer 3 aufgeführte Subsidiaritätsangelegen-

heit, Bundesratsdrucksache 155/18 betreffend den Vorschlag für eine Richtlinie des 

Europäischen Parlaments und des Rates über Verbandsklagen zum Schutz der Kol-

lektivinteressen der Verbraucher und zur Aufhebung der Richtlinie 2009/22/EG, bera-

ten und empfohlen hat, die Staatsregierung aufzufordern, im Bundesrat auf Subsidiari-

tätsbedenken hinzuweisen und ferner darauf hinzuwirken, dass diese Bedenken 

Eingang in den Beschluss des Bundesrates finden. Einschlägig sind hier die Drucksa-

che 17/22325 sowie die Beschlussempfehlung auf der Drucksache 17/22363. Die Be-

ratung im Bundesrat ist für den kommenden Freitag vorgesehen. Die Beschlussemp-

fehlung und das Abstimmverhalten der Fraktionen hierzu ist in der aufgelegten Liste 

aufgeführt.

Von der Abstimmung ausgenommen ist die Listennummer 4, das ist der Antrag der 

Abgeordneten Claudia Stamm betreffend "Vielfalt akzeptieren! Queer-Beauftragte*n 

für Bayern ernennen", der auf Wunsch von Frau Stamm in einer der nächsten Plenar-

sitzungen einzeln beraten werden soll.

Wir kommen zur Abstimmung. Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit 

den einzelnen Voten der Fraktionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Protokollauszug
133. Plenum, 06.06.2018 Bayerischer Landtag – 17. Wahlperiode 1

descendant::redner[beitrag/@typ='Aufruf TOP']/@link


Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der SPD, 

der FREIEN WÄHLER und des BÜNDNISSES 90/DIE GRÜNEN und der Kollege Fel-

binger (fraktionslos). Gegenstimmen! – Keine. Enthaltungen? – Sehe ich auch nicht. – 

Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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